
Bericht des Bürgermeisters Stadtverordnetenversammlung 22.05.2023 

 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,  

meine sehr geehrten Damen und Herren Stadtverordnete, 

liebe Zuhörerinnen und Zuhörer, 

 

heute wird wegen Abwesenheit der Bericht des Bürgermeisters durch den 1. Stadtrat 

getätigt und verlesen. 

 

 

Flüchtlingssituation / Ukraine Krieg 

 

 

Nach wie vor ist eines der bestimmenden Themen in der Verwaltung die 

Flüchtlingssituation und die Unterbringung der Hilfesuchenden hier bei uns vor Ort in 

Leun. Der Lahn-Dill-Kreis wie auch die Kommunen bekommen nach wie vor Flüchtlinge 

zugewiesen und wir müssen diese entsprechend der Vorgaben unterbringen. Der Lahn-

Dill-Kreis setzt weiterhin auf eine dezentrale Unterbringung in den Kommunen. 

Aufgrund der wöchentlichen Zuweisung aus der Erstaufnahmeeinrichtung in Gießen werden 

dem Lahn Dill Kreis etwa 50 Personen pro Woche zugewiesen. Insgesamt werden für Juni 

ca. 200 weitere Hilfesuchende Personen im Lahn Dill Kreis erwartet. Zusätzlich werden 

durch die Schließung der Gemeinschaftsunterkunft am Standort Haiger mit einer Belegung 

von etwa 350 Personen dann bis zu 599 Personen auf die Kommunen des Lahn-Dill-

Kreises im Juni zu verteilen sein. Bereits Anfang Juni wird mit der Verteilung der 

Hilfesuchenden auf die verschiedenen Kommunen begonnen, da keine freien Plätze mehr 

in den Gemeinschaftsunterkünften des Lahn-Dill-Kreises vorhanden sind und die 

Abbauarbeiten der Leichtbauhalle in Haiger am 12.06.2023 beginnen müssen. 

Wir vor Ort in Leun haben noch immer im Haus der Begegnung Leun, im DGH Bissenberg 

und im DGH Stockhausen geflüchtete Personen in Notunterkünften untergebracht. Des 

Weiteren sind auch viele geflüchtete in Privatunterkünften untergebracht.  Auch sind 

wieder Flüchtlinge dankenswerter Weise durch den Einsatz des Arbeitskreises Flüchtlinge 

gemeinsam mit der Verwaltung in Mietwohnungen umgezogen. Die alte Schule in 

Bissenberg befindet sich derzeit im Umbau um dort auch noch geflüchtete Menschen 

unterzubringen. 

 

Nach dem Verteilungsschlüssel des Lahn-Dill-Kreises vom 15.05.2023 sind der Stadt 

Leun für Juni 2023 weitere 22 Personen angekündigt worden. So viele wir bisher noch nie 

in einer Zuweisung. Anzumerken ist das wir auch schon im Mai Delegierungen von 

Flüchtlingen aus dem Bereich Asyl erhalten haben. 

 

Es ist damit zu rechnen, dass die Zuweisungen an die Kommunen solange andauern 

werden, bis weitere größere Unterkünfte seitens des Kreises angemietet oder in Betrieb 

genommen werden können, da der LDK derzeit keinerlei eigene 

Unterbringungsmöglichkeiten mehr besitzt. Die Zuweisungen erhalten die Kommunen 

derzeit einmal pro Monat. Bei den Herkunftsländern der zugewiesenen Personen, gibt es 

keine Einschränkungen auf einzelne Nationalitäten (Ukrainer) mehr wie das bis April 23 

noch Praxis war. Die Hauptherkunftsländer sind Afghanistan, Syrien, Irak und der Iran. 

 

Viele Kommunen im Lahn-Dill-Kreis denken aktuell über sogenannte Containerlösungen 

nach oder beschließen diese. Siehe hierzu die Berichte aus Solms oder Hüttenberg. Der 

Lahn-Dill-Kreis wird die Anschaffung der Gemeinschaftsunterkünfte bezahlen und diese 

auch betreiben. Dies wurde in der letzten Woche durch verschiedene Zeitungsartikel über 

verschiedene Kommunen immer wieder verdeutlicht. 

 



Auch wir hier in Leun sind an unsere Grenzen der Unterbringung aber auch das leistbare 

der Verwaltung und Bauhof gekommen und diskutieren über eine Zelt, Hallen oder 

Containervariante im Magistrat aber auch im Austausch mit den Ortsbeiräten und dem 

Arbeitskreis für Flüchtlinge. Hier müssen wir zu einem Entschluss kommen. Wir können 

und wollen nicht noch mehr öffentliche Gebäude umbauen und ihrem Zweck entfremden. 

Das Vereinsleben sollten wir nicht noch weiter einschränken. Jedoch sind wir als 

Kommune in der Verwaltungskette ganz unten und vor Ort für die Unterbringungen von 

Flüchtlingen verantwortlich durch die Delegationen vom Bund an das Land weiter an die 

Kreise und zuletzt an die Kommunen, so ist es nun leider ob es einem gefällt oder nicht.  

 

 

Heutige Auftragsvergaben 

 

Auf der heutigen Tagesordnung stehen die Auftragsvergaben für den Neubau 

Feuerwehrgerätehaus Biskirchen, Bissenberg und Stockhausen mit dem 

 

Los 1 Architekturleistungen 

Los 2 Tragwerksplanung 

Los 3 HLS und Feuerwehrtechnik Planung 

 

Zur Beschlussfassung an. Ich bitte hier um Zustimmung sodass nun endlich das seit 

Jahren in Planung verbindliche Feuerwehrhaus in die Umsetzung kommen kann. 

 

Auch stehen im Rahmen der HESSENKASSE die Auftragsvergaben für die Sanierung 

Hochbehälter Stockhausen und LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung der Stadt Leun 

auf der Tagesordnung. Beides sind Maßnahmen die im Rahmen des Förderprogramms 

HESSENKASSE umgesetzt werden sollen. Auch hier bitte ich um Zustimmung, dass 

dieses beauftragt werden kann. 

 

Ulmtalradweg 

 

Nach dem Beschluss der letzten Stadtverordnetenversammlung wurde der Auftrag zu 

dem Bau des Lückenschlusses des Ulmtalradwegs an die Firma Albert Weil vergeben. 

Inzwischen fand die Vermessung statt und erste Baustellentermine vor Ort. Der 

Baubeginn ist nun erfolgt. Unser größtes Projekt seit Jahren und auch das größte Projekt 

in 2023 befindet sich nun endlich in der Umsetzung. Vielen Dank allen Beteiligten 

Gremien, besonders unsererer Bauabteilung und den Planungsbüros.  

 

 

Gewerbegebiet Hollergewann 

 

Nach Rücksprache mit dem Planungsbüro der Firma SJ Immobilien GmbH (Luxzaun) 

sollte das Brandschutzkonzept von dem aufstellenden Büro zeitnah vorgelegt werden. Sie 

hoffen, dass sie dann noch bis Ende Mai 2023 den Bauantrag abgeben können. 

 

Der Notartermin von der Firma Schöffler Metallbau soll bis Ende Mai 2023 stattfinden. Wir 

haben auch die Rückmeldung erhalten, dass von ihrer Seite aus, vieles in Vorbereitung 

ist um einen schnellen Baubeginn zu sichern. Die Planung steht, der Statiker ist 

beauftragt und das Unternehmen sitzt mit dem Bauantrag in den Startlöchern.  

 

 

Von der Firma BFT gibt es leider nichts Neues zu berichten, eine Rückmeldung auf eine 

erneute E-Mail ist nicht erfolgt. 

 

 

 

 

 



Seniorenheim Leun 

 

Ein Gesprächstermin mit dem Investor, seinen Planern fand im Mai 2023 im Rathaus der 

Stadt Leun statt. 

 

Es wurden noch mal kleine Veränderungen an dem städtebaulichen Vertrag besprochen. 

Die Planung und Beschreibung der Straße und der Entwässerung (das 

Entwässerungskonzept wurde nochmals verändert), wie auch den Schallschutz soll der 

Stadt Leun vom Investor noch zugesandt werden. Dies wird dann final in den Vertrag von 

unserem Rechtsanwalt eingearbeitet, sodass dann, wenn alle Unterlagen vorliegen die 

nächsten Schritte für die Gremien mit Beschluss städtebaulicher Vertrag sowie 

Satzungsbeschuss getätigt werden kann. 

 

 

Organisationsuntersuchung Verwaltung und Bauhof 

 

Letzte Woche wurden die Mitarbeiter von Bauhof und Verwaltung von dem beauftragten 

Büro über die anstehende Organisationsuntersuchung informiert und das weitere 

Vorgehen wurde erläutert. 

 

 

Rückblick Bürgerwald Leun 

 

Unter dem Motto Errichtung eines Klimaschutz-Bürgerwaldes Leun – „Gemeinsam packen 

wir es an“ fand wie angekündigt am Samstagvormittag, den 01.04.2023, eine 2. 

Pflanzaktion statt, da von dem Projekt Errichtung eines Klimaschutz-Bürgerwaldes Leun 

glücklicherweise noch Spendengelder aus dem Vorjahr übrig waren.  

 

Auf einer 0,5 Hektar großen vorbereiteten Pflanzfläche im Stadtteil Stockhausen mit der 

Gemarkungsbezeichnung „Bissenberger Berg“ konnten die bereitstehenden Pflanzen für 

den Bürgerwald Leun eingepflanzt werden.  An der 2. Pflanzaktion haben sich ca. 25 

Personen vor Ort beteiligt.  

 

Viele Setzlinge der zur Verfügung stehenden Baumarten (1200 Stück Spitzahorn, 600 

Stück Vogelkirsche und 600 Stück Winterlinde) konnten mit fachlicher Unterstützung an 

diesem Vormittag eingepflanzt werden.  

 

An dieser Stelle nochmals einen herzlichen Dank an ALLE, die das Projekt „Errichtung 

eines Klimaschutz-Bürgerwaldes Leun“ unterstützt, realisiert und eine 2. Pflanzaktion 

ermöglicht haben. Inzwischen wurde die Fläche von unseren Forstwirten zum Schutz mit 

Hordengattern eingezäunt. 

 

Baumpflanzungen innerörtlich 

 

Da im Leuner Stadtgebiet etliche kranke Bäume gefällt werden mussten wurden vom 

Bauhof innerörtlich Nachpflanzungen getätigt. Die Schädigungen sowohl klimatischer, als 

auch biologischer Art an unseren Gehölzbeständen sind auch leider innerörtlich nicht 

ausgeblieben. 

 

Es wurden in allen Stadtteilen Neupflanzungen getätigt, in Biskirchen am Kindergarten, 

am Sportplatz und am Ulmbach, in Bissenberg am alten Friedhof und am DGH, am 

Lahnbahnhof am Spielplatz, in Leun an der Sparkasse beim Brunnen und in Stockhausen 

in der Adolf-Heinz-Straße. 

 

 

 

 

 



Holzbrücke Lahnbahnhof -Leun 

 

Inzwischen wurden verschieden Balken von der Holzbrücke von Lahnbahnhof nach Leun 

teilweise erneuert, sodass die schadhaften Balken entfernt wurden und die Brücke für 

den Übergang wieder sicherer ist. 

  
 

 

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit. 




